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Mobiles Arbeiten ist in Zeiten der Corona-Krise in aller Munde. Dies betrifft vorrangig das Ar-
beiten im Homeoffice. Doch auch schon vor Ausbruch der Corona-Pandemie haben viele Be-
triebe und Institutionen verstärkt auf mobiles Arbeiten gesetzt. Die flexiblen Arbeitsplatz- und 
Arbeitszeitmöglichkeiten können sowohl positive als auch negative Auswirkungen auf Gesund-
heit, Familie, Freizeitaktivitäten, aber auch die Umwelt haben. 

Ob Beschäftigte mobile Arbeitsformen eher als Segen oder als Fluch wahrnehmen, hängt von 
den jeweiligen gesetzlichen, betrieblichen und individuellen Rahmenbedingungen ab. In dem 
Projekt „Digital-Mobil“ wurden seit August 2019 Chancen, Risiken und Gestaltungsmöglich-
keiten mobiler Arbeit ausgelotet. Basierend auf den Befunden der Studie „prentimo - präven-
tionsorientierte Gestaltung mobiler Arbeit“ wurden in vier regionalen Zukunftswerkstätten 
verschiedene Handlungsfelder mobiler Arbeit mit Beschäftigten, Interessenvertretungen, Un-
ternehmensleitungen, Wirtschaftsverbänden und Verkehrsplaner*innen diskutiert. Besonders 
in den Blick genommen wurden dabei der individuelle und betriebliche Gesundheitsschutz, 
die Vereinbarkeit von Erwerbsarbeit und Privatleben, die Kompetenzentwicklung der mobil Be-
schäftigten, die Veränderungen von Führungsaufgaben durch mobile Arbeit sowie die Frage, 
welche verkehrlichen Wirkungen mit mobiler Arbeit einhergehen können. Bedingt durch die 
derzeitige Situation spielte das mobile Arbeiten in Zeiten von Corona eine wichtige Rolle.

In den Zukunftswerkstätten hat sich u. a. herausgestellt, dass ein großer Bedarf zur Ausgestal-
tung von Betriebsvereinbarungen zu mobilem Arbeiten sowie zu betriebsinternen Regelungen 
zur Erreichbarkeit besteht. In der Abschlussveranstaltung werden im Rahmen einer Gesprächs-
runde diese und weitere relevante Aspekte mobiler Arbeit aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
betrachtet und mögliche Gestaltungsperspektiven für die (regionale) Praxis diskutiert. Die Ge-
sprächsrunde wird vor der Online-Veranstaltung aufgezeichnet. Am 01. Dezember 2020 wir die 
Aufzeichnung gezeigt und Sie haben im Anschluss Gelegenheit, mit einigen der Teilnehmer*in-
nen online ins Gespräch zu kommen.
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Grußwort:                  Minister Björn Thümler (Nds. Ministerium für Wissenschaft und Kultur)
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